
Psychologie
Psychotherapie
Entspannung

Zentrum für Naturheilkunde
V 10.3 - März 2010

Aus- und Fortbildungen
Prüfungsvorbereitung

Termine 2010



Philosophie - Psychologie - Psychotherapie

Inhaltsverzeichnis

Potentiale
erkennen, fördern, entwickeln

Seiten

Grundlagenjahr in Psychologie und Psychotherapie 4

Psychotherapie-Basisjahr für die Therapeutenausbildung 5

1. Einleitung, Philosophie, Ziele 1 - 2

2. Übersicht unserer Ausbildungen und Lehrgänge 3

3. Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie 4 - 5

A) 1. Ausbildungsjahr

A) 2. Ausbildungsjahr

4. Prüfungsvorbereitung zum Heilpraktiker für Psychotherapie 6 - 8

5. Weiterbildung in Kinder- und Jugendlichen-Verhaltenstherapie (KJ-VT) 9

6. Intensivlehrgang Katathymes Bilderleben 10

7. Intensivlehrgang Entspannungstrainer/-therapeut 11

8. Vorträge, Kursreihen und Seminare 12/13

9. Wissenswertes und Organisatorisches 14

10. Anmeldeformulare 15 - 20



Seite 1

Philosophie - Psychologie - Psychotherapie

Herzlich willkommen
im Land der Seele, des Gemütes und des Geistes

Sehr verehrte Interessentin,
sehr geehrter Interessent,

entscheidend für den Erfolg im Leben und die Fähigkeit, Glück zu empfinden, ist unsere psychische und
seelische Verfassung, mehr noch als nur die reine körperliche Leistungsfähigkeit und Gesundheit! Ein
jeder möchte mit sich und der Welt möglichst im Einklang leben, was angesichts der wachsenden
Anonymität in einer technisierten Leistungsgesellschaft gerade heutzutage leider immer schwieriger
wird.

Umso mehr bietet die Psychologie mit ihrer großen Bandbreite von therapeutischen Verfahren spe-
zielle Hilfestellungen, Selbsterfahrungs- und Konfliktbewältigungsmöglichkeiten und damit die
Chance zur persönlichen, familiären, beruflichen Weiterentwicklung oder Problembewältigung.

Seit Menschengedenken beschäftigen wir uns mit einer Vielzahl von Urfragen, mit dem Sinn des Le-
bens, mit dem Sitz der Seele, mit Existenz und Vergänglichkeit, Abhängigkeit und Freiheit, Sehnsucht
und Glaube, Tod, Wiedergeburt, Schicksal und Karma.

Aus all diesen zentralen Lebensthemen und -fragen entstanden je nach Kultur unterschiedliche und
doch im Kern gemeinsame Menschenbilder, Weltbilder, Weltanschauungen und Religionen; aus dem
“Geist und Geistigem” die Geisteswissenschaften, die Philosophien, die Spiritualität, aus dem “Gemüt
und Seelischen” die Psychologie, Psychiatrie und Psychotherapie.

Religionen, Mythologien, Märchen, Träume, aber auch die Symbolik der Astrologie stecken voller
Weisheiten und können uns Begleiter und Helfer sein für die vielen Fragen des täglichen Lebens. Kaum
ein Gebiet ist spannender, aber auch mystischer und rätselhafter als das Gebiet der Philosophie,
Psychologie, Psychotherapie.

Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der Psychologie und Psychotherapie und erfahren Sie, wie Sie sich
und anderen helfen können, mit den ständig wachsenden Anforderungen unserer modernen Umwelt
besser fertig zu werden.

Entdecken Sie sich und Ihre Mitmenschen neu aus einem anderen Blickwinkel! Erweitern Sie Ihren
beruflichen Handlungsspielraum und Ihr eigenes Potential oder gehen Sie ganz neue Wege!

Erleben Sie die Psychologie und Psychotherapie in unseren Ausbildungen “hautnah”, erfahren Sie
diese als persönliche Bereicherung, spannende Weiterentwicklung Ihrer Persönlichkeit und letztlich
auch als neue berufliche Perspektive.

Sie können Ihre neuen Erfahrungen und Kenntnisse entweder in Ihrem bisherigen Beruf oder Privat-
leben wirksam für ein besseres Miteinander einsetzen, oder als 1. Schritt für die berufliche Weiter-
entwicklung nutzen in Richtung psychologischer Berater, Heilpraktiker für Psychotherapie oder für
andere Berufszweige, z. B. im sozialen Bereich, oder als Personalberater und Coach.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen telefonisch, persönlich oder durch unsere Infoabende gerne zur
Verfügung - rufen Sie uns doch einfach an.

In jedem Fall wünschen wir Ihnen schon jetzt viel Freude beim Lesen.

Ihr

HP Reinhold Thoma

Gründer und Leiter des Zentrums

Zentrum für Naturheilkunde

Der Brunnen genügsamer Zufriedenheit
muss in der Seele entspringen.

Samuel Johnson
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Unsere Philosophie und Ziele

Wir leben in einer Welt der Geheimnisse, der Wunder und der Schönheit. Aber die meisten von uns haben
selten Teil an dieser Welt und sind sich eher einer anderen Welt bewusst, die vor allem aus Streit, Leiden
und Sinnlosigkeit besteht. Das liegt vor allem daran, dass wir unser volles menschliches Potential meist
nicht verwirklichen und leben (konnten/können).

Humanistische Philosophie verbindet persönliches Wachstum und spirituelle Entwicklung. Auf der
Grundlage dieses Weltbildes verstehen wir den Menschen als einen aktiven Gestalter seiner eigenen
Existenz im Rahmen der naturgegebenen Grenzen.

In unseren Ausbildungen versuchen wir den Menschen aus den verschiedenen Dimensionen des
Menschseins vom biologisch-körperlichen über seelisch-psychischen, zum sozialen Bezogensein bis hin
zur geistig-spirituellen Dimension zu verstehen und ihm ganzheitlich auf allen Ebenen zu begegnen.

Es ist uns ein Anliegen, Sie gut und umfassend auszubilden, Ihnen wirkungsvolle Zugänge zu sich selbst
und zum Mitmenschen aufzuzeigen, Ihre Fähigkeiten, Potentiale und Ressourcen zu entdecken, zu
entwickeln und zu fördern, damit Sie privat und beruflich, persönlich und sozial erfolgreicher werden.

Ihre Mitmenschen, Klienten oder Patienten werden Ihnen eine gute und umfassendeAusbildung danken.

Das Grundlagenjahr in Psychologie und Psychotherapie (= 1. Ausbildungsjahr) soll das Welt- und
Menschenbild weiten, Ihren Horizont verändern und Ihre Persönlichkeit stärken. Es geht also um eine
umfassende Grundlagenausbildung in den Bereichen der Psychologie und der Psychotherapie, die die
Perspektiven der Wahrnehmung und Bewertung verändert. Unsere Dozenten werden Ihnen die Essenz
des gesamten Gebietes und der verschiedenen Therapiemethoden, in Verbindung mit den
Erfahrungsschätzen aus ihrer Praxis, erfahrbar vermitteln. Über die vielen Anregungen entsteht auch ein
Persönlichkeitsentwicklungs- und -reifungsprozess.

Im Psychotherapie-Basisjahr (= 2. Ausbildungsjahr) steht die Ausbildung Ihrer fachlich-therapeutischen
Kompetenz im Vordergrund. Vermittelt wird das essentielle Basiswissen für eine gute therapeutische
Arbeit: es geht um die Seelenheilkunde, um die verschiedenen Konflikte und ihre Psychodynamiken, die
Krankheitslehre, die Diagnose und Befunderhebung, die Anamnese und richtige Gesprächsführung und
die möglichen Therapie- und Behandlungsansätze bis hin zum Notfall und zur Krisenintervention anhand
wesentlicher psychologischer Modelle. Hier lernen Sie auch die Gefahren der therapeutischen Arbeit
kennen.

In den Methoden-Fortbildungen, z.B. in Farbdialog und Symbolarbeit (Kunsttherapie), lösungsorientierter
Beratung, Katathymem Bilderleben, Kinder- und Jugendlichen-Verhaltenstherapie, Kommunikation im
Beratungsgespräch oder tiefenpsychologischer Astrologie erweitern Sie Ihren therapeutischen
Methodenkoffer und können einzelne methodische Ansätze kennen lernen und vertiefen. Lernen Sie das
praktisch-therapeutische Handwerkszeug und vertiefen Sie Ihre therapeutische Qualität und Kompetenz
für eine empathische, authentische, respektvolle und erfolgreiche therapeutische Arbeit mit Ihren
Patienten/Klienten.

Oder Sie möchten sich nach der Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie zunächst der
Prüfung zum Heilpraktiker für Psychotherapie am Gesundheitsamt unterziehen. Dann ist der halbjährige
Intensivlehrgang zur Prüfungsvorbereitung der richtige Kurs für Sie in unserem Programm.

Der Lehrgang zum Trainer für Entspannungsverfahren, oder die Schamanismusreihe und nicht zuletzt die
verschiedenen Themenabende und Seminare, Supervisionsmöglichkeiten, Tipps zur Praxisgründung,
bieten individuelle Möglichkeiten der Vertiefung und Spezialisierung. Diese offenen Angebote sind für alle
Interessierten, unabhängig von Vorbildung oder Erfahrung, gedacht. Ob Sie in das Feld des psychologi-
schen Arbeitens hinein schnuppern oder wieder einmal etwas für sich tun wollen - Sie sind uns herzlich
willkommen!

Philosophie - Psychologie - Psychotherapie



Fortlaufend und aktuelle Vorträge, Sonderseminare, Vertiefungen und
Spezialisierungen, Supervisionsgruppen, Praxisgründungsseminare

bei Bedarf:
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Unser Psychologie-Ausbildungsangebot auf einen Blick

Philosophie - Psychologie - Psychotherapie

Infoabende (19 bis ca. 21 Uhr, kostenlos, telefonische Anmeldung notwendig)

Do. 11.02.2010 oder Di. 09.03.2010 oder Di. 20.04.2010 oder Di. 18.05.2010 oder
Do. 17.06.2010 oder Do. 22.07.2010 oder

Do. 16.09.2010 oder Di. 12.10.2010 oder Do. 18.11.2010 oder Do. 16.12.2010

Die Lebensspanne ist dieselbe, ob man sie
lachend oder weinend verbringt.

Japanische Weisheit



1. Ausbildungsjahr:
Grundlagenjahr in (PsyGL)Psychologie und Psychotherapie

Ausbildungsinhalte
Umfassender Ein- und Überblick mit Vermittlung der
Essenz des gesamten Gebietes und der verschiedenen
Methoden, mit vielen einführenden praktischen Demon-
strationen, Übungen und Selbsterfahrungselementen.

Welt- und Menschenbilder, “Heimatdörfer”,
Grundlagen der Psychologie u. Psychotherapie,
psychologische Konzepte, trad. u. moderne Entwick-
lungspsychologie, u.a. Bindungstheorien; Grundlagen
von Kommunikation, Beziehungs- u. Gruppendynamik

Geschichte der Seelenheilkunde, klass. u. moderne
Psychoanalyse (Freud bis Kohut), Traumdeutung,
Tiefenpsychologie

Individual-Psychologie (Adler), Analytische Psycho-
therapie (Jung), Archetypen, kollektives Unbewusstes,
Symbole, Märchen, Mythen, Träume

Meditations- und Entspannungsverfahren, Katathym-
imaginatives Bilderleben (Leuner), Hypnosetherapie

Humanistische Verfahren (Moreno/Rogers/Berne/
Frank/Perls); Bedürfnisse, Gefühle, Gedanken,
Wünsche; Klientenzentrierte Gesprächstherapie,
Focusing, Gestalttherapie, Psychodrama,
Struktur-, Transaktions-, Lebensskript-Analyse

Logotherapie n. Viktor Frankl,
Der Mensch vor der Frage nach dem Sinn,
Sinnfindung, philosophische Seelenheilkunde

Psychotherapie n. W. Reich u. Vegetotherapie
Körperorientierte Verfahren: Bioenergetik/Lowen,
Biodynamik/Boyesen, Hakomi, Feldenkrais u. a.

Systemische Therapien, diverse Familientherapie-
konzepte: Satir, Bateson, Watzlawick, Selvini
Selbsterfahrung: Genogramm, Skulpturarbeit
und innere Anteile mit praktischen Übungen

Verhaltenstherapie, NLP: Grundkonzepte,
kognitive u. rational-emotive Therapie

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Beginn
Dauer
Termine

Beginn: ab 24./25. April 2010

Beginn: ab 29. April 2010

Beginn: ab 13./14. November 2010

Beginn: ab 11. November 2010

Kosten

Dozenten

Info

2x jährlich: im April und November
1 Jahr (12 WE bzw. 36 Abende + 3 WE)

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17 h

(Abendausbildung)

jew. Do. abends: 18.30-21.45 h + 3 WE

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17 h

(Vormittagsausbildung)

jew. Do. vormittags: 9-12.30 h + 3 WE

Anmeldegebühr: € 110,- plus
Gesamtzahlung: € 1.840,- oder
Anzahlung: € 600,- plus 12x mtl. € 110,-

(= € 1.920,-)
für Schüler ZfN: Anmeldegebühr entfällt
Gesamtzahlung: € 1.760,- oder
Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,-

(= € 1.840,-)

in Praxis u. Lehre tätige Psychotherapeuten,
Dipl.-Psychologen und HP für Psychotherapie

geeignet f. alle Interessierten, HP, Ärzte, bera-
tend od. im Sozial-/Gesundheitswesen Tätige.

Max. ca. 28 TN

�

�

�

�

Frühjahr 2010

Frühjahr 2010

Herbst 2010

Herbst 2010

Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie
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�

Transpersonale Therapien, die spirituelle Dimension der
menschl. Psyche: Initiatische Therapie Graf Dürkheim,
Holotropes Atmen, Atman-Projekt, Ken Wilber,
Reinkarnationstherapie, Druiden und Schamanismus

Psychologische Astrologie; Kreative Therapien u. Aus-
drucksarbeit: Kunst-, Tanz-, Schreibtherapie, Farb-Dialog

Das ersteAusbildungsjahr der Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie, dem Grundlagenjahr in Psychologie
und Psychotherapie, soll das Welt- und Menschenbild weiten, Ihren Horizont verändern und Ihre Persönlichkeit stärken.
Es geht also um eine umfassende Grundlagenausbildung in den Bereichen der Psychologie und der Psychotherapie, die
die Perspektiven der Wahrnehmung und Bewertung verändert. Ziel ist es, sich selbst ein Bild von der Landschaft "Psycho-
logie und Psychotherapie mit ihren philosophisch-weltanschaulichen Wurzeln" machen zu können, sich zu orientieren
und zurechtzufinden und auch eine eigene, fundierte Einschätzung von psychotherapeutischen Angeboten vornehmen
zu können.

Unsere Dozenten werden Ihnen die Essenz des gesamten Gebietes und der verschiedenen Therapiemethoden, in
Verbindung mit den Erfahrungsschätzen aus ihrer Praxis, erfahrbar vermitteln. Beginnend mit den Grundlagen und der
Geschichte der Psychologie und Psychotherapie stellen wir verständlich und mit vielen Praxisbeispielen die ver-
schiedenen Weltbilder und die großen Gestalten vor, die dieses Gebiet entscheidend prägten und noch weiterentwickeln.

Sie erlernen und erleben die Anwendungsgebiete psychologischer und psychotherapeutischer Erkennt-
nisse und die unterschiedlichen .

, , die
systemischen Therapien

transpersonal, (z.B. Schamanismus)

jeweils , das und das zugrunde liegende -
die praktische Umsetzung und die ziele Bezüge der einzelnen Therapiearten

zueinander, ihre und Vorteile/Eignungen , Selbsterfahrungs-
elemente und

verschiedenen
Therapieverfahren im Überblick Beginnend mit der Tiefenpsychologie (Freud, Jung,

Reich) werden über die Humanistische Psychologie (Gestalttherapie, Transaktionsanalyse) die Verhaltenstherapie
und körperorientierte Verfahren (Bioenergetik, Feldenkrais) bis hin zu Entspannungsverfahren,

Hypnose und esoterisch-spirituellen Verfahren alle relevanten Therapieformen
behandelt.
Bei jedem Verfahren beleuchten wir die Geschichte theoretische Konzept Welt
bild, besprechen Therapie , zeigen die

markanten Unterschiede und bieten praktische Übungen
Demonstrationen.

Gedacht ist das Grundlagenjahr sowohl für interessierte Menschen, die sich intensiv mit der Materie auseinandersetzen
wollen, um sich und andere besser zu verstehen, als auch für Personen, die darauf aufbauend eine therapeutische
Ausbildung anschließen möchten.



2. Ausbildungsjahr:
Psychotherapie-Basisjahr für die Therapeutenausbildung (PsyBasis)

Im zweiten Ausbildungsjahr, dem Psychotherapie-Basisjahr, steht die Ausbildung Ihrer gewissenhaften und verant-
wortungsbewussten fachlich-therapeutischen Kompetenz im Vordergrund. Vermittelt wird das essentielle Basiswissen
für eine darauf aufbauende Therapieausbildung und für eine wirkungsvolle, gute, respektvolle und authentische thera-
peutischeArbeit in Ihrer späteren Praxistätigkeit als Heilpraktiker oder PsyHp.

Es werden anwendungsorientiert alle wesentlichen Grundbegriffe definiert und anhand von Fallbeispielen erläutert. Es
geht um die Seelenheilkunde, um die verschiedenen Konflikte und deren Psychodynamiken, die Krankheitslehre, die
Diagnose und Befunderhebung, die Anamnese und richtige Gesprächsführung und die möglichen Therapie- und
Behandlungsansätze bis hin zum Notfall und zur Krisenintervention anhand wesentlicher psychologischer Modelle. Hier
lernen Sie auch die Möglichkeiten, Gefahren und Grenzen der therapeutischenArbeit kennen.

Es dient der Schulung des psychologischen Denkens, der Entwicklung einer ganzheitlichen Sichtweise und der Um-
setzung in konkretes therapeutisches Wissen. Unser Ausbildungsziel ist, dass Sie sowohl Ihre Rolle als Therapeut
als auch die Ihrer Klienten aus einer umfassenden Perspektive verstehen und wissen, was Sie tun!

Sie bekommen konkrete Hilfen an die Hand, ein psychologisch-therapeutisch-diagnostisches Gespräch zu führen,
um damit die Indikation zu einer psychotherapeutischen Maßnahme zu stellen, konkrete Aufgaben und Ziele mit
dem Klienten zu formulieren und passend zu intervenieren. Dazu gehört wesentlich die Reflexion Ihrer Einstellung zur
psychologischen Dimension des Krankseins, um auf diese Weise einen vertieften Zugang zum Klienten zu gewinnen.
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�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Kranksein als Belastung und Herausforderung
Anamnese und Befunderhebung, Differential-
diagnostischer Prozess

Struktur-, Konflikt-, Beziehungsdiagnostik
zentrale dysfunktionale Beziehungsmuster
Grundkonflikte und ihre Psychodynamiken
Krankheitskonzepte u. Interventionsmöglichkeiten

Ich-Struktur und Entwicklungspathologie
Identität, Charakter und Persönlichkeit
Verhaltensanalyse

Krankheitsgruppen und ihre Therapieansätze 1:
Lebenskrisen und Bewältigungsstrategien,
Belastungs-, Anpassungs-, Reaktive Störungen
Krankheiten durch unbewusste Konflikte,
depressive Störungen; Herausfinden des Grund-
konfliktes, Interventions- u. Bewältigungsstrategien

Krankheitsgruppen und ihre Therapieansätze 2:
Krankheiten durch gelerntes Fehlverhalten
Sucht /Suchterkrankungen, Störungen d. Sexualität
Herausfinden des Grundkonfliktes
Interventions- u. Bewältigungsstrategien anhand von
Fällen und kleinen Übungen

Krankheitsgruppen und ihre Therapieansätze 3:
Posttraumatische Störungen, Traumafolgen,
Grundsätze der Traumatherapie

Verhaltensstörungen am Beispiel Essstörungen,
Persönlichkeitsstörungen und Psychosen
Herausfinden des Grundkonfliktes
Interventions- u. Bewältigungsstrategien anhand von
Fällen und kleinen Übungen

Psychosomatik und Psychosomatosen
Herausfinden des Grundkonfliktes
Interventions- u. Bewältigungsstrategien anhand von
Fällen und kleinen Übungen

Akute Krisen und Suizidalität
Notfallmanagement, supportive Psychotherapie

Differentialdiagnosen und Fallbearbeitung
mit kleinen Übungen

�

�

Der diagnostische Prozess
Überblick Psychopathologie anhand ICD10

Diagnostisch-therapeutische Gesprächsführung
Die Therapeut-Klient-Beziehung, Übertragungs-
Gegenübertragung u.a. mit praktische Übungen

Ausbildungsinhalte

Beginn

Dauer

Termine

Beginn: ab 27. April 2010

Beginn: ab 30. April 2010

Beginn: ab 27./28. November 2010

Beginn: ab Dezember 2010

Kosten

Dozenten

Info

2x jährl.: im Frühjahr und Herbst

1 Jahr/2 Semester
insgesamt 12 WE bzw. 36 Abende + 3 WE

(Abendausbildung)

jew. Di. abends: 18.30-21.45 h + 3 WE

(Vormittagsausbildung)

jew. Fr. vormittags: 9-12.30 h + 3 WE

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17 h

Winter (Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17 h

Anmeldegebühr: € 110,- plus
Gesamtzahlung: € 1.840,- oder
Anzahlung: € 600,- plus 12x mtl. € 110,-

(= € 1.920,-)

für Schüler ZfN: Anmeldegebühr entfällt
Gesamtzahlung: € 1.760,- oder
Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,-

(= € 1.840,-)

in Praxis u. Lehre tätige Psychotherapeuten,
Dipl.-Psychologen und HP für Psychotherapie

TN-Voraussetzung: PsyGL od. ähnl. Vorkennt.
geeignet für HP, PsyHP, Ärzte, beratend od. im
Sozial-/Gesundheitswesen Tätige, die psycho-
therapeutisch arbeiten wollen
max. ca. 28 TN

ZfN-Abschluss-Zertifikat: Psychotherapie-
Basisausbildung für Therapeuten

�

�

�

�

Frühjahr 2010

Frühjahr 2010

Herbst 2010

2010

Das Durchschnittliche gibt der Welt ihren Bestand,
das Außergewöhnliche ihren Wert.

Oscar Wilde
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Prüfungsvorbereitung - PsyHP

Prüfungsvorbereitung
zum Heilpraktiker für Psychotherapie (eingeschränkte HP-Erlaubnis)

Ein wichtiger Schritt auf Ihrem beruflichen Lebensweg liegt nun vermutlich vor Ihnen: die Amtsärztliche Über-
prüfung zur Erlangung der Heilpraktiker-Erlaubnis für Psychotherapie.

Damit Sie Ihre Überprüfungen erfolgreich absolvieren können, sind wir mit diesem Intensivlehrgang zur
Prüfungsvorbereitung immer auf dem neuesten Stand der Dinge, sowohl was den schriftlichen, als auch die
unterschiedlichen Anforderungen der einzelnen Gesundheitsämter an den mündlichen Teil betrifft. Unser über
20jähriger Erfahrungsschatz mit Prüfungsvorbereitungen und die ständigen Kontakte zu den einzelnen Gesund-
heitsämtern undAmtsärztInnen fließen laufend in die Kurse mit ein.

Wir werden Sie begleiten, motivieren, betreuen und mit Rat und Tat unterstützen bis nach Ihrer bestandenen
mündlichen Prüfung. Wir sind sicher, Ihnen auch zum großen Teil die evtl. vorhandene Angst nehmen zu können.
Bei Unklarheiten stehen wir Ihnen jederzeit mit telefonischenAuskünften zur Seite.

Das Zentrum für Naturheilkunde setzt sich zudem seit Jahren intensiv und mit großem Erfolg für Einheitlichkeit
und Fairness der Überprüfungen ein. Bei der Unterstützung unserer Schüler im Falle einer zu Unrecht nicht
bestandenen Prüfung waren wir durch Einlegen von Widersprüchen in wiederholten Fällen sehr erfolgreich: Dies
hat uns und unseren Schülern in den letzten Jahren bewiesen, dass Ausdauer und motivierter Einsatz sich am
Ende lohnen, auch wenn man zeitweise das Gefühl hat, gegen Windmühlen zu kämpfen.

Wir haben mit Ämtern und Ministerien gesprochen, Aufsichtsbeschwerden eingelegt und gerichtlich geklagt. Hier
im Überblick einige Meilensteine dieser erfolgreichen Bemühungen:

2000 konnten wir durchsetzen, dass der Heilpraktiker-Anwärter nicht für die nächste Prüfung gesperrt wird,
wenn er Widerspruch gegen einen negativen Prüfungsbescheid einlegt.
2002 kämpften wir erfolgreich um dieAkteneinsicht und die Herausgabe der Prüfungsfragen.
Bis 2003 wurde teilweise nur der Hauptwohnsitz als Prüfungsort zugelassen, obwohl die rechtlichen Bestim-
mungen besagen, dass die Prüfung am Niederlassungsort stattfinden soll - das konnten wir richtigstellen.
2003 erreichten wir, dass die Gesundheitsämter den Lösungsschlüssel nach der schriftlichen Überprüfung per
Internet veröffentlichen, was die lange Wartezeit auf die Ergebnisbekanntgabe erheblich reduzierte. Wir
bewirkten, leider nur mit gerichtlicher Unterstützung, dass die Prüfungsstatistik jährlich veröffentlicht wird.
Aufgrund all unserer bisherigen Maßnahmen entschlossen sich 2005 einige bayer. Gesundheitsämter allen
Prüfungsteilnehmern die Prüfungsfragen gleich nach Hause mitzugeben.

Als positives Ergebnis unserer ständigen Bemühungen zeichnet sich ab, dass die Prüfungen zwar ein hohes
Niveau haben, die Fragen nun aber wesentlich fairer und klarer formuliert werden.

Was uns jedoch besonders stolz macht, sind die sehr guten Besteherquoten unserer Schüler und Prüfungs-
vorbereitungsteilnehmer.

Die Gesundheitsämter und AmtsärztInnen schätzen das Wissen unserer Schüler und sind mit den dargebrachten
Prüfungsleistungen sehr zufrieden.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne telefonisch oder persönlich zur Verfügung - rufen Sie uns doch einfach
an! In jedem Fall wünschen wir Ihnen schon jetzt ein gutes Gelingen und viel Erfolg in Ihrer Prüfung - und denken
Sie daran: Stetes Bemühen,Ausdauer und Einsatz lohnen sich am Ende immer!

Wer beabsichtigt, Psychotherapie auszuüben (= Feststellung, Heilung, Linderung von Krankheiten, Leiden,
Körperschäden), muss dafür eine Erlaubnis nach dem Heilpraktikergesetz (HPG), also eine staatliche Zu-
lassung, erwerben.

Seit 1993 gibt es die Möglichkeit, sich beim Gesundheitsamt für die
überprüfen zu lassen. Diese Überprüfung ist rechtlich gese-

hen eine Sonderregelung im Rahmen des Heilpraktikergesetzes. Sie erlaubt nur die reine psychothera-
peutische Arbeit. Die beruflichen Voraussetzungen sind in den einzelnen Bundesländern unterschiedlich, Sie
erfahren die detaillierten Bedingungen bei Ihrem zuständigen Gesundheitsamt/Landratsamt.

Wenn Sie die Prüfung bestanden haben, eröffnen sich Ihnen viele Möglichkeiten zur Berufsausübung, z. B. in
einer eigenen psychologischen Praxis, in anderen Institutionen (Kuranstalten, Kliniken, Seelsorge etc.) oder
anderen Berufsgruppen (Unternehmensberatung, Coaching, Krisenmanagement).

�

�

�

�

�

Herzlichen Glückwunsch an alle inzwischen frisch gebackenen Kolleginnen und Kollegen!

"Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde,
beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie"

Rechtliche Grundlagen



Seite 7

Prüfungsvorbereitung - PsyHP

Wissenswertes zur Psy-HP-Prüfung

Eigentlich handelt es sich bei der Heilpraktikerprüfung um eine gefahrenabwehrende Kenntnisüberprüfung.
Zur Vereinfachung haben wir uns jedoch dafür entschieden, i.d.R. nur den Begriff “Prüfung” zu verwenden.

Prüfungstermine Anmeldung

jeweils am 3. Mittwoch im März bis spätestens 21. (31.) Dez. für die März-Prüfung
jeweils am 2. Mittwoch im bis spätestens 21. (30.) Juni für die Oktober-Prüfung

Die mündlichen Prüfungen beginnen je nach Prüfungsort i. d. R. zwei bis vier Wochen nach der schriftlichen
Prüfung und finden in einem Zeitraum von 1 bis 3 Monaten statt.

Oktober

Prüfungsorte

Für die Wahl Ihres Prüfungsortes und die Anmeldung zur Prüfung haben Sie zwei Möglichkeiten:
a) beim Landratsamt/Ordnungsamt Ihres Wohnsitzes (übliche Vorgehensweise)
b) bei o.g. Ämtern des Ortes, an dem Sie planen, sich niederzulassen (Nachweis meist erforderlich).

Von dort wird Ihre Anmeldung an das zuständige
“zentralisierte” Gesundheitsamt weitergeleitet.
Für den Regierungsbezirk Schwaben nimmt z. B. das
Gesundheitsamt des Landratsamtes Augsburg die
Prüfung ab (”Augsburg Land”), für die Stadt Augsburg
das Gesundheitsamt der Stadt Augsburg (”Augsburg
Stadt”).

Beispiel:

Dieselbe schriftliche Prüfung wird am gleichen Tag auch in folgenden Bundes-
ländern abgehalten: Baden-Württemberg, Berlin, Bremen, Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Saarland und Sachsen-Anhalt.

zuständigen

Für den Regierungsbezirk Oberbayern prüft das
Gesundheitsamt des Landratsamtes München (”Mün-
chen Land”), für die Stadt München das Gesund-
heitsreferat der Stadt München (”München Stadt”) und
für die Stadt Ingolstadt prüft das Gesundheitsamt von
Ingolstadt.

Für den Regierungsbezirk Niederbayern und die Stadt
Landshut prüft das Gesundheitsamt der Stadt
Landshut.

Wohnort/Praxisort im Landkreis Dachau:

Anmeldung Landratsamt Dachau = Reg.-bezirk Oberbayern
= Prüfung am Gesundheitsamt “München-Land”

Stadt München = Kreisfreie Stadt = Gesundheitsamt “München-Stadt”

�

�

Notwendige Unterlagen für die Anmeldung

Die genauen Unterlagen für die Anmeldung erfragen Sie bitte direkt bei Ihrer zuständigen Behörde.
Die Kosten für Antragstellung und Überprüfung betragen insgesamt ca. € 500,-. Die Überprüfungen
können bei Nichtbestehen beliebig oft wiederholt werden, dabei werden für jede Wiederholung erneut
Gebühren erhoben. Beachten Sie, dass Sie i.d.R. ein Führungszeugnis speziell zur Vorlage bei
Behörden (= “Belegart O”) benötigen!

Es gibt keinen bequemen Weg,
der zu den Sternen führt.

Seneca
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Prüfungsvorbereitung - PsyHP

Prüfungsvorbereitung - Intensivlehrgang
zum Heilpraktiker für Psychotherapie (eingeschränkte HP-Erlaubnis)

PsyHP-Intensivlehrgang
Inhalte:

Generalprobe PsyHP

Aufbereitung, Vertiefung, Zusammenfassung, Wiederholung folgender Themen speziell für die Prüfung:
Berufsbild, Gesetze; Psychiatrie: Systematik, Krankheitsbilder, Differentialdiagnostik; Psychosomatik: Systematik,
Krankheitsbilder; Pharmakologie; Überblick über Behandlungsmethoden; Besonderheiten in der Psychotherapie
körperlich kranker Menschen; Notfallsituationen in der psychotherapeutischen Praxis; Üben der Symptom-
Erkennung und -Einordnung, Anamnese und Befunderhebung, welche Therapie für welchen Befund, Fallanalysen
und -bearbeitungen, Erarbeitung von Therapiekonzepten; Üben von schriftlichen und mündlichen Prüfungsfragen;
Erarbeiten der Darstellung des Werdegangs und Arbeit an der Selbstdarstellung.
Ausführliche Literaturempfehlungen, Tricks und Tipps zum Lesen und Lernen, Motivationstraining: was hilft, wenn
der Mut sinkt?; Üben der Prüfungssituation in Rollenspielen und Tipps im Umgang mit Stress.

keine Ausbildung !

Teilnahme an einer kompletten, simulierten schriftlichen Überprüfung mit anschließender Besprechung.

Vertiefendes Training des mündl. Prüfungsablaufes anhand ausgesuchter Prüfungsfälle (Herangehensweise,
Fallbearbeitung, differentialdiagnostische Abwägungen, Diagnose, Maßnahmen, Therapieansätze).

Teilnahmevoraussetzungen: Grundlagenjahr und Psychotherapie-Basisjahr oder ähnlich fundierte fachbe-
zogene Vorbildung (Studium, psychologische Ausbildung). Eine Ausbildung in einem Therapieverfahren ist zudem
empfehlenswert.
Die Prüfungsvorbereitung kann oder eigene therapeutische Prozessarbeit ersetzen

Zusätzlich ist eigenes intensives Lernen zu Hause unerlässlich!

Fälle-Training für die mdl. PsyHP-Prüfung

Info: Daneben bieten wir Ihnen bei Bedarf u. Wunsch auch Einzel- oder Kleingruppenunterrichte, sowie nach der
schriftlichen Prüfung ein 1x wöchentlich stattfindendes mündliches Training bis zu Ihrem mündlichen
Termin, mit den aktuellsten Feedbacks und Tipps über die Prüfungsschwerpunkte derAmtsärzte.

für die Oktoberprüfung 2010 (schr. am 13.10.2010)

Intensivlehrgang: Prüfungsvorbereitung PsyHP
Termine

plus

plus

Kosten

�

�

�

�

�

Abendkurs

Vormittagskurs

Wochenendkurs

09.06.2010 - 06.10.2010
jeden Mittwoch, jew. 18-21.15h
(außer 11./18./25.08.2010)

So 01.08. + Sa 11.09.2010, 9-17h

mündl. Teil: 20./21.10. und 27./28.10.2010
jeweils Mittwoch/Donnerstag 18.30-21.45h

oder
08.06.2010 - 05.10.2010
jeden Dienstag, jew. 9-12.30h
(außer 10./17./24.08.2010)

Sa. 31.07. + So 12.09.2010, 9-17h

mündl. Teil: 18./19.10. und 25./26.10.2010
jeweils Montag/Dienstag 9-12.30h

oder
05./06.06.2010 + 26./27.06. + 17./18.07 +
07./08.08 + 04./05.09. + 25./26.09.2010
jew. Sa. 9-17, So. 9-15h

mündl. Teil: 16./17.10.2010, Sa./So. 9-17h

Gesamtzahlung: € 1.290,- (Schüler ZfN € 1.200,-) oder
Anzahlung: € 480,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.350,-) bzw.

€ 450,- plus 6x mtl. € 135,- (= € 1.260,-) Schüler ZfN

Intensivlehrgang: Prüfungsvorbereitung PsyHP
Termine

plus

plus

Kosten

�

�

�

�

�

Abendkurs

Vormittagskurs

Wochenendkurs

12.11.2010 - 04.03.2011
jeden Freitag jew. 18.00-21.15h
(außer 24./31.12.2010)

So 19.12.2010 u. Sa 19.02.2011, 9-17h

mündl. Teil: 24./25.03. und 31.3./01.04.2011
jew. Do/Fr 18.00-21.15h

oder
09.11.2010 - 01.03.2011
jeden Dienstag, jew. 9-12.30h
(außer 28.12.2010 u. 04.01.2011)

Sa 18.12.2010 u. So 20.02.2011, 9-17h

mündl. Teil: 21./22.03. und 28./29.03.2011
jew. Mo/Di 9-12.30h

oder
06./07.11. + 20./21.11 + 11./12.12.2010 +
08./09.01. + 05./06.02. + 05./06.03.2011
jew. Sa. 9-17, So. 9-15h

mündl. Teil: 19./20.03.2011, Sa./So. 9-17h

Gesamtzahlung: € 1.290,- (Schüler ZfN € 1.200,-) oder
Anzahlung: € 480,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.350,-) bzw.

€ 450,- plus 6x mtl. € 135,- (= € 1.260,-) Schüler ZfN

für die Märzprüfung 2011 (schr. am 16.03.2011)

Schriftliche Generalprobe PsyHP
�

f

Fr. 08.10.2010, 18.30-21h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 30,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 60,-

Kosten

Schriftliche Generalprobe PsyHP
�

f

Fr. 11.03.2011, 18.30-21h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 30,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 60,-

Kosten

Fälle-Training für die mdl. PsyHP-Prüfung
�

f

Fr. 08.04.2011, 14-21.30h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 70,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 120,-

Kosten

Fälle-Training für die mdl. PsyHP-Prüfung
�

f

Fr. 05.11.2010, 14-21.30h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 70,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 120,-

Kosten
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Die beste Zeit, ein Problem anzupacken,
ist die Zeit vor seiner Entstehung.

R. Freimann

Weiterbildungen

Weiterbildung in
Kinder- und Jugendlichen-Verhaltenstherapie (KJ-VT)

Neben einer mehrjährigen akademischen Ausbildung für Dipl. Psychologen zum Kinder- und Jugendpsycho-
therapeuten (= gesetzlich geschützte Berufsbezeichnung), gibt es auch für den Heilpraktiker für Psychotherapie
die Möglichkeit, sich in Kinder- und Jugendpsychotherapie weiter zu bilden, um dann später mit Kindern und
Jugendlichen in eigener Praxis psychotherapeutisch arbeiten zu können.

Es sind vielfältige Problematiken die vom Säugling (z.B. Schreibabies) über das Kindes- und Jugendlichenalter
(Entwicklungsauffälligkeiten in Emotionen, Motorik, Sprache, Sauberkeitserziehung; Sozialverhaltensschwierig-
keiten wie Schwierigkeiten im Umgang mit anderen Kindern/Jugendlichen, Schüchternheit und Introvertiertheit,
Aufmerksamkeitsprobleme, Teilleistungsstörungen, Konzentrationsschwierigkeiten, ADHS, Ängste, Leistungs-
versagen, Störungen nach akuten Belastungen oder nach unverarbeiteten Erlebnissen, Folgen von familiären
Konflikten, Misshandlung u.v.m.) bis hin zum erwachsen werdenden Jugendlichen mit Fragen von Ablösung,
Auszug von zu Hause, Orientierungslosigkeit bei Berufsfragen, Beziehungsproblemen, reichen.

Diese Weiterbildung ist hierfür konzipiert und sehr praxisorientiert ausgelegt. Sie beinhaltet die theoretischen
und praktischen Grundlagen von Diagnostik und Behandlung der wichtigsten psychischen Störungsbilder des
Kindes- u. Jugendalters. Alle praxisbezogenen Wochenenden bestehen aus einem Mix von Unterricht, Klein-
gruppenarbeit, Rollenspiel, Arbeit an konkreten Fällen aus der Praxis, Videoanalysen und einem Selbstrefle-
xions- bzw. Selbsterfahrungsanteil der Teilnehmer/innen.

Die theoretischen Grundlagenblöcke 1-3 werden ebf. durch Anschauungsmaterial, Kleingruppenarbeit und evtl.
Rollenspiel lebendig gestaltet. In den Blöcken 4-10 werden jeweils Definition, Klassifikation, Diagnostik, Patho-
genese und Therapie der Störungen eingehend behandelt und Diagnostik- oder Therapieübungen im Rollen-
spiel durchgeführt. Übungen zu Diagnostik u. Behandlung der psychischen Störungen ermöglichen einen
praktischen Einstieg in die Tätigkeit der Kinder- u. Jugendlichenverhaltenstherapie.

Anhand von Videobeispielen aus der verhaltenstherapeutischen Praxis wird der realitätsnahe Blick für die
Identifikation der Symptomatik, ihrer Begleiterscheinungen u. von Behandlungsansätzen geschärft.

Nach Abschluss der Weiterbildung wurden die wichtigsten Voraussetzungen zur verhaltenstherapeutischen
Behandlung von Kindern u. Jugendlichen erworben.

Weiterbildungsziele

Weiterbildungsinhalte

1. Grundlagen der Kinder- u. Jugend-VT

2. Entwicklungspsychologie
des Kindes- u. Jugendalters

3. Diagnostik der Kinder-Jugend-VT

4. Säuglings-Kleinkinder-VT

5. Aufmerksamkeits- u. hyperkinetische Störungen
Lern- und Leistungsstörungen

6. Soziale Kompetenz bei Kindern
Soziale und emotionale Störungen
Lese-, Schreib- und Rechenschwäche

7. Enuresis und Enkopresis,
Ticstörungen, Autismus
Anpassungs- und Belastungsstörungen

8-10. Störungen des Jugendalters
- Umgang mit Gewalt und Sucht
Alkohol- und Drogenabhängigkeit

- Persönlichkeitsstörungen und Psychose
- Affektive und Essstörungen

11. Therapieplanung und Elternarbeit
Arbeit mit dem Umfeld

Beginn

Dauer

Termine

Beginn: ab 15./16. Mai 2010

Kosten

Dozent

Info

1x jährlich, im Herbst

1 Jahr / 2 Semester
insgesamt 11 Wochenenden

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17h

weitere Termine bitte im Sekretariat erfragen

Anmeldegebühr: € 110,- plus
Gesamtzahlung: € 1.840,- oder
Anzahlung: € 600,- plus 12x mtl. € 110,-

(= € 1.920,-)
für Schüler ZfN: Anmeldegebühr entfällt
Gesamtzahlung: € 1.760,- oder
Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,-

(= € 1.840,-)

Mag.rer.nat. Markus Svitavsky
PPT + Kinder-/Jugendlichenpsychotherapeut
und ggf. Gastdozenten

TN-Voraussetzung:
PsyBasis od. ähnl. Vorkenntnisse

geeignet für HP, PsyHP, beratend od. im
Sozial-/Gesundheitswesen Tätige, die
therapeutisch mit Kindern/Jugendlichen
arbeiten wollen

mind. 12, max. 20 TN

ZfN-Abschluss-Zertifikat: Weiterbildung in
Kinder- und Jugendlichen-Verhaltenstherapie

� Frühjahr 2010
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Methoden-Fortbildungen

Unsere Seele spricht in Bildern und Symbolen. Sie sind die Ursprache der Seele. Nicht nur in unseren Nacht-
träumen tauchen Bilder auf, auch in bewusst herbeigeführten Tagträumen begegnen wir unseren inneren Bildern,
welche unser Unbewusstes widerspiegeln.

Das katathyme Bilderleben (KB) wurde vom Psychoanalytiker Hans-Carl Leuner entwickelt. Es ist ein
tiefenpsychologisches Therapieverfahren, welches die Kraft der inneren Bilder nutzt. Im KB begegnet der Klient im
entspannten Zustand seiner inneren Bilderwelt, um Lösungen für Konflikte und Probleme zu finden.
Der Therapeut begleitet den Klienten durch diese innere Welt. Durch einfühlsames Nachfragen während dessen
lernt der Klient genauer wahrzunehmen, hinzuspüren und mehr Eigenverantwortung zu übernehmen.

Das katathyme Bilderleben hilft mit stärkenden inneren Ressourcen in Kontakt zu treten und führt so zu schnellen
Behandlungserfolgen im Vergleich zu anderen Psychotherapieverfahren.

Ziel des Lehrgangs ist es die Symbolik und Deutung der inneren Bilder kennen zu lernen und das KB als
eigenständiges Verfahren bei psychotherapeutischen Behandlungen und Beratungen einzusetzen.

Lehrgangsziele:

Lehrgangsinhalte
Vermittlung von theoretischem Wissen und praktischem
Handwerkszeug in Kombination, praktische Übungen,
Selbsterfahrung, Arbeit mit Klienten unter Supervision.

Im Rahmen des Lehrgangs sollten zwei Fälle selbstän-
dig bearbeitet werden.

Rapport herstellen und Pacing

Deutung von Symbolen

Ablauf einer KB-Sitzung: Vorgespräch, Begleitung und
Nachgespräch

Einsatz von Entspannungstechniken und Musik

Motive der Grundstufe: Wiese, Bachlauf, Berg, Haus,
Waldrand

Motive der Mittelstufe: Bezugspersonen, Löwe,
Autofahrt, Rosenbusch, Ich-Ideal

Motive der Oberstufe: Höhle, Sumpfloch, Vulkan

Einüben der Begleitung bei den Motiven der Grund-
stufe, Mittelstufe und Oberstufe

Therapeutische Hausaufgaben

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Beginn

Dauer

Termine

Beginn: 10. Nov. 2010

Kosten

Dozent

Info

1x jährlich im Herbst

1 Semester, insgesamt 24 Abende bzw. 6 WE

(Abendlehrgang)

(Ende: Mai 2011)
jew. Mi. 18.30 - 21.45h

Dipl.-Psych. Jürgen Kraft,
Ausbildung in katathymem Bilderleben

Vorkenntnisse: PsyGL u. PsyBasis od. Ähnlich
sowie mind. 5 Sitzungen Selbsterfahrung in KB
oder verwandten Verfahren

geeignet für fertige oder in Ausbildung befind-
liche HP, PsyHP, Ärzte, Psychotherapeuten
max. 16 TN

ZfN-Abschluss-Zertifikat:
Weiterbildung in Katathymem Bilderleben

� Herbst 2010

Anmeldegebühr: € 110,- plus
Gesamtzahlung: € 1.440,- oder
Anzahlung: € 590,- plus 6x mtl. € 150,-

(= € 1.490,-)

für Schüler ZfN: Anmeldegebühr entfällt
Gesamtzahlung: € 1.380,- oder
Anzahlung: € 560,- plus 6x mtl. € 145,-

(= € 1.430,-)

Intensivlehrgang
Katathymes Bilderleben
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Die beste Zeit, ein Problem anzupacken,
ist die Zeit vor seiner Entstehung.

R. Freimann

Offene Angebote - Lehrgänge

Intensivlehrgang zum
Entspannungstrainer/-therapeut

Jeder möchte mit sich und der Welt möglichst im Einklang leben, was angesichts der wachsenden Hektik in un-
serer globalisierten Leistungsgesellschaft heutzutage immer schwieriger wird. ,
innere Ruhe und unsere innere Mitte zu finden und zu bewahren, helfen uns wesentlich dabei, die Höhen und Tiefen
desAlltags (Beziehung, Familie, Beruf ...) achtsamer, klarer und souveräner zu bewältigen.

Durch Entspannung, Meditation u. Kontemplation (beschauliche Betrachtung) finden wir wieder zurück zu uns, zu
unserem eigentlichen Sein, zu unseren inneren Kraftquellen und “weisen Beratern”, zu unserer inneren Heimat,
Stille und Geborgenheit. Dies kann uns immer wieder Halt und Kraft geben, aus der heraus wir neue Vitalität und
Energie schöpfen können, um das Leben mit all seinen Sorgen, Nöten und Problemen in neuer Weise zu erfahren
und bewusster meistern zu können.

in selbstorganisierten Kleingruppen (ca. ein Treffen pro Monat).

Eine entspannte Grundhaltung

Der Lehrgang zum Entspannungstrainer lehrt Sie die wesentlichen Methoden, um diesen inneren Weg einschlagen
und beschreiten zu können - für Sie selbst und für Ihre Praxis-/Kursleitertätigkeit.

Neben theoretischen Grundlagen (Stresstheorie, Stressursachen, Stressreaktionen, stressbedingte Krank-
heitsbilder und deren vegetative Grundlage) werden verschiedene Methoden und Techniken zur Stressbewälti-
gung, Innenschau und Selbsterkenntnis gelehrt. Sie erlernen Konzepte, um Kurse im Entspannungsbereich zu
entwickeln und diese zu leiten. Ziel ist es, Sie so umfassend zu schulen, dass Sie über eine breite Basiskompetenz
als Entspannungstrainer verfügen. Ihre Handlungskompetenz vertiefen Sie daher bereits während des Lehrgangs

Lehrgangsziele

Einsatzgebiete des Entspannungstrainers: Gesundheitsvorsorge und Stressmanagement z. B. in Betrieben, im
Wellness- und Fitness-Bereich, in der Geriatrie, an Volkshochschulen oder Gesundheitseinrichtungen. Wenn Sie
eine Heilerlaubnis haben, können Sie die Methoden auch bei kranken Menschen therapeutisch einsetzen. Sie
erhalten dann ein Zertifikat zum Entspannungstherapeuten.

�

�

�

�

�

�

Entspannungsverfahren
- Autogenes Training (Grundstufe) n. Prof. Schultz
(die 7 Stufen des Autogenen Trainings, Schwere-,
Wärme-, Kühlübungen; Atem-, Herz-, Sonnenge-
flechtsübungen, Autosuggestive Übungen)

- P o
(Übungen zur Muskelentspannung, Langform,
Kurzform, Ampelübung, Entspannung durch Ver-
gegenwärtigung, Differentielle Entspannung)

- angewandte . /Jacobs.

- Einführung in und dynamische -
aus Yoga, Qi Gong und

Bioenergetik

Meditations- u. Kontemplationsverfahren, -übungen

Atemübungen, -meditationen und -harmonisierung

Chakrenarbeit
Die 7 Chakren, Aufgaben, Funktionsweisen,
Organzugehörigkeiten, Wege zur Aktivierung, Rei-
nigung, Harmonisierung u. Stärkung von Chakren

Arbeit mit inneren Bildern
Sightseeing: Fantasiereisen - Reisen nach Innen
u.a. durch den Körper, durch die Chakren, zu den
Kraftquellen, zum sicheren Ort und den inneren
Helfern, zu unseren inneren “Weisen”
Umgang mit Symbolinhalten, Metaphernarbeit

Methodik und Didaktik
Aufbau, Planung, Entwicklung und Durchführung von

mit praktischen Übungen

rogressive Muskelentspannung nach Jacobs n

Kurzentspannung n Benson

fernöstliche Ent
spannungsmethoden

eigenen Kursen und Einzelsitzungen im Ent-
spannungsbereich, Umgang mit Schwierigkeiten und
Widerständen, Gruppenprozesse und ihre Deutung,

� Abschlussprüfung: Facharbeit, praktische Lehrprobe
unter Supervision

Beginn

Dauer

Termine

Beginn: ab 27. April 2010

Beginn: ab 08./09. Mai 2010

Beginn: ab 20./21. November 2010

Kosten

Dozenten

Info

2x jährlich, im Frühjahr und Herbst

1 Semester, insg. 6 WE bzw. 24 Abende

(Abendausbildung)

jew. Di. 18.30-21.45h

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17h

(Wochenendausbildung)

ca. 1 WE/Monat, jew. Sa./So. 9-17h

Anmeldegebühr: € 110,- plus
Gesamtzahlung: € 1.440,- oder
Anzahlung: € 590,- plus 6x mtl. € 150,-

(= € 1.490,-)

für Schüler ZfN: Anmeldegebühr entfällt
Gesamtzahlung: € 1.380,- oder
Anzahlung: € 560,- plus 6x mtl. € 145,-

(= € 1.430,-)

Dipl.-Psych. Marion Schmidt, Gertrud Plagge
Dipl.-Sozpäd. HP Barbara Bauer,

max. 16 TN, ZfN-Abschluss-Zertifikat:
Entspannungstrainer/-therapeut

�

�

�

Frühjahr 2010

Frühjahr 2010

Herbst 2010

Lehrgangsinhalte
Vortrag, Anwendung, praktische Übungen, Selbst-
erfahrung und Supervision wechseln einander ab.

�

�

�

Stresstheorie und Grundlagen
S.O.R.K. Modell zur Stressanalyse und Bewältigung

Mentales Training, Zeit- und Selbstmanagement

Körperwahrnehmungsübungen, Entspannungs- u.
Problemlösestrategien, Kontrollierte Abreaktion
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Vorträge, Seminare, Kursreihen

Vorträge, Kursreihen und Seminare

Aus den Bereichen Psychologie, Astrologie, Schamanismus u.s.w. finden Sie bei uns fortlaufend
ausgewählte Vorträge und Seminare zu verschiedensten interessanten und aktuellen Inhalten z.B.:

Ausführliche Infos und Weiteres finden Sie in unserem Gesamtprogramm Frühjahr/Sommer 2010.

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Fit im Beratungsgespräch

Tiefenpsychologische Anamnese- und Behandlungstechnik-Gruppe

Lösungsorientierte Kurzzeit-Beratung u. -Therapie

Grundkurs in The Work of Byron Katie

Selbsterfahrungsworkshop in bioenergetischer Psychotherapie

Verhaltenstherapie bei Depressionen

Schamanismus-Kursreihe

Analytische Kinesiologie nach Ohland

Psychoemotionale Kinesiologie nach Ohland

Tiefenpsychologische Astrologie - Berater- und Therapie-Ausbildung

Astrologische Weiterbildungen

Symbol- und Kunsttherapie-Kursreihe

PsyHP-Praxisgründungs- und Abrechnungskurs
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Vorträge, Seminare, Kursreihen

Für Ihre Notizen



Der Veranstaltungsort

UnsereAnmelde- und Rücktrittsbedingungen

Ermäßigungen

Der Unterricht findet im ,
Hirtenstraße 26, statt. Verkehrsgünstig, direkt am Haupt-
bahnhof, 3 Minuten von U-/S-Bahn - und dennoch sehr
ruhig gelegen imAtelierhaus des Innenhofes.

Im Innenhof stehen für Sie Fahrradabstellmöglichkeiten
bereit, jedoch gibt es keine Parkplätze für Ihr Motorrad
oder Ihr Auto. Das nahegelegene Parkhaus bietet aus-
reichend Plätze.

Bitte fügen Sie Ihrem Ausbildungsantrag einen stich-
punktartigen Lebenslauf und ein Passbild bei. Mit Zu-
gang beim wird derAntrag
zum Vertrag.
Bitte lesen Sie sich die Rücktritts- u. Kündigungsmoda-
litäten sorgfältig durch. Diese stellen feste und ver-
bindliche Rahmenbedingungen dar u. bilden die Grund-
lage, unsereAusbildungsqualität zu gewährleisten.

ZfN-Schüler (Teilnehmer an einer = Ver-
anstaltung von mindestens einem Jahr Dauer am

) erhalten für alle weiteren
Ausbildungen und Lehrgänge den ermäßigten Schüler-
preis, außerdem entfällt die Anmeldegebühr. Diese
Ermäßigung kann bis ein Jahr nach Ausbildungsende in
Anspruch genommen werden.

Für alle anderen Veranstaltungen des
(Seminare, Vorträge) erhalten Aus-

bildungsteilnehmer 10 % Ermäßigung, soweit nicht an-
ders angegeben.

Zentrum für Naturheilkunde

Zentrum für Naturheilkunde

Zentrum für Naturheilkunde

Zentrums für
Naturheilkunde

Ausbildung

Wegbereiter und Wegbegleiter für die
Heilkunde der Zukunft

Ihr Erfolg ist auch unser Erfolg!

Unser Ausbildungssystem

Das Dozententeam

Unsere Referenzen

Die Finanzierung derAusbildung

Unsere Ziele und Aufgaben sehen wir darin, auf dem
Gebiet der ganzheitlichen Heilkunde umfassend auf-
zuklären, aus- und weiterzubilden zum Nutzen eines
neuen Gesundheits- bzw. Krankheitsverständnisses.

Es ist uns ein Anliegen, Sie fundiert auf sehr hohem Ni-
veau aus- und weiterzubilden, sei es für Sie persönlich
oder für Ihre zukünftigen Patienten/Klienten. Diese wer-
den Ihre gute Ausbildung dann zu schätzen wissen und
Sie als kompetenten Heilpraktiker für Psychotherapie
oder psychologischen Berater weiterempfehlen.

Übrigens: Wir haben bei den Amtsarztprüfungen nach-
weislich eine der besten Erfolgsquoten in Bayern!

ist modular aufgebaut. Sie müssen sich nicht für meh-
rere Jahre festlegen. So können Sie Ihre Ausbildung
stufenweise und individuell, entsprechend Ihren Vor-
kenntnissen und Qualifikationen, Ihrem Rhythmus,
sowie Ihrer Lebenssituation, selbst gestalten.

Spezielle Fachausbildungen und Fortbildungen in ver
schiedenen ganzheitlichen Heilmethoden, interessante
Vorträge und die Vielfalt unserer Seminare z. B. Spezial
kurse zur Praxisgründung und Abrechnung mit wertvol
len, echten „Insidertipps , runden unser Ausbildungs-
angebot ab.

besteht aus sehr gut ausgebildeten und kompetenten
Fachdozenten (Heilpraktiker für Psychotherapie, Dipl.-
Psychologen, Psychologische Psychotherapeuten).
Sie geben gerne Ihren Lebens- und Praxiserfahrungs-
schatz an Sie weiter und werden Sie während Ihrer
Ausbildungszeit hier am Zentrum führen, fördern und
begleiten.

Alle unsere Dozenten sorgen für eine angenehme,
abwechslungsreiche und humorvolle Unterrichts-
atmosphäre, stehen Ihnen in allen Fragen der Aus-
bildung stets unterstützend zur Seite und haben auch für
Ihre Probleme oder persönlichen Interessenschwer-
punkte stets ein offenes Ohr. Sie werden bei uns
individuell betreut und beraten, auch über Ihre Prüfungs-
zeit hinaus.

Wir haben einen sehr guten Ruf, insbesondere auch in
Fachkreisen (bei Heilpraktikern, Ärzten, Amtsärzten,
Gesundheitsämtern, Apothekern etc.), auch im Ausland
und natürlich bei unseren ehemaligen und derzeitigen
Kursteilnehmern.
80 % unserer Schul- und Kursteilnehmer kommen auf-
grund direkter persönlicher Empfehlung zu uns!
Unsere Schüler schneiden außerdem bei den nicht
leichten amtsärztlichen Überprüfungen überdurch-
schnittlich gut ab.

In der Regel muss man für die Ausbildungsgebühren
selbst aufkommen. Die Möglichkeiten einer Finanzie-
rung der Ausbildung durch die Arbeitsagentur oder die
Rentenversicherungsanstalt sind leider eingeschränkt.
BAföG kann nicht in Anspruch genommen werden.
Zeitsoldaten wird u. U. die gesamteAusbildung von
der Bundeswehr finanziert.

Die Ausbildung ist steuerlich abzugsfähig. Falls Sie die
Kenntnisse später in einschlägigen selbstständigen
Berufen anwenden wollen, ist ggf. die Schulgebühr bei
der Steuererklärung voll abzugsfähig.

Wir raten Ihnen daher, sich bei den genannten Stellen,
insbesondere auch bei Ihrem Steuerberater für Ihren
speziellen Fall zu erkundigen.

-

-
-

”

Neu: Der Bildungsscheck wird von uns akzeptiert!
Nähere Infos unter: www.bildungspraemie.info

Wiederholerrabatt: Wenn Sie die Grundausbildung in
Psychologie und Psychotherapie oder die Prüfungs-
vorbereitung innerhalb von 3 Jahren nach Beendigung
wiederholen möchten, erhalten Sie unter Vorlage der
Teilnahmebescheinigung 50% Ermäßigung auf die
Kursgebühr, soweit nicht anders vermerkt.

Weitere Ermäßigungen entfallen dann. Für die Therapie-
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Gegenüber der Fähigkeit,
die Arbeit eines einzigen Tages sinnvoll zu ordnen,

ist alles andere im Leben ein Kinderspiel.
Johann Wolfgang von Goethe

Wissenswertes und Organisatorisches

Organisatorisches



A N M E L D U N G

am Zentrum für Naturheilkunde - Reinhold Thoma - Hirtenstraße 26 - 80335 München - Tel.: 089/545 931-0 - Fax: 089/545 931-99

Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie

Gewünschte Ausbildung und Zahlungsart bitte ankreuzen�

Vorname

Name
� �Frau Herr

PLZ/Ort

Geb. Datum

Tel. Priv.

E-Mail
Straße

Tel. Tags

Beigefügte Anlagen

1 Passbild Lebenslau (tabellarisch)� f�

Beruf

A) 1. Ausbildungsjahr: Grundlagenjahr Psychologie und Psychotherapie (PsyGL)
Dauer 1 Jahr/2 Semester (berufsbegleitend, insges. 12 WE bzw. 36 Abende/Vormittage + 3 WE, mit gesamt 192 Ustd.)

B) 2. Ausbildungsjahr: Psychotherapie-Basisjahr für die Therapeutenausbildung (PsyBasis)
Dauer 1 Jahr/2 Semester (berufsbegleitend, insges. 12 WE bzw. 36 Abende/Vormittage + 3 WE, mit gesamt 192 Ustd.)

Anmeldegebühr: € 110,- plus

Gesamtzahlung: € 1.840,- oder

Anzahlung € 600,- plus 12x mtl. € 110,- (= gesamt € 1.920,-)

für Schüler, die bereits an e. anderen ZfN-Ausbildung teilnehmen:

Anmeldegebühr: entfällt

Gesamtzahlung: € 1.760,- oder

Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,- (= gesamt € 1.840,-)

�

�

�

�

�

�

�

�

Frühjahr 2010 (Abendausbildung)

Frühjahr 2010 (Vormittagsausbildung)

Herbst 2010 (Wochenendausbildung)

Winter 2010 (Wochenendausbildung)

Beginn: 27.04.2010 jew. Di 18.30-21.45 h
+ 3 WE (24./25.07.2010 + 29./30.01. + 16./17.4.2011)

Beginn: 30.04.2010 jew. Fr 9-12.30 h
+ 3 WE (Juli 2010 + Jan. + April 2011)

Beginn: ab 27./28.11.2010; jew. Sa/So 9-17 h, ca. 1 WE/Monat

Beginn: ab Dez. 2010; jew. Sa/So 9-17 h, ca. 1 WE/Monat

Anmeldegebühr: € 110,- plus

Gesamtzahlung: € 1.840,- oder

Anzahlung € 600,- plus 12x mtl. € 110,- (= gesamt € 1.920,-)

für Schüler, die bereits an e. anderen ZfN-Ausbildung teilnehmen:

Anmeldegebühr: entfällt

Gesamtzahlung: € 1.760,- oder

Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,- (= gesamt € 1.840,-)

�

�

�

�

Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzten Ausbildungen an. Ich erkläre, dass ich in eigener Verantwortung teilnehme, in
körperlicher und psychischer Hinsicht gesund bin und aus evtl. Folgen keine Ansprüche ableite.

Die Lehrgangsgebühren bitte ich, von meinem Konto abzubuchen.
Achtung: bei ausländischem Bankkonto nur Überweisung möglich!

Die Gesamtzahlung/Anzahlung ist 4 Wochen vor Kursbeginn, die monat-
lichen Zahlungen jew. am Monatsersten ab Ausbildungsbeginn zu zahlen.

Meine Bankverbindung liegt dem ZfN bereits vor

BankKonto Nr.

Kto-Inhaber
(falls abweichend)BLZ

Die Anmelde-/Rücktrittsbedingungen (siehe Rückseite) sind Bestandteil dieser Anmeldung. Ich habe diese gelesen und erkläre mich damit
einverstanden. Mit Zugang und Annahme beim ZfN wird diese Anmeldung zum Vertrag und ich erhalte eine gegengezeichnete Kopie als
Aufnahmebestätigung.

Datum Unterschrift

Aufnahme bestätigt:

Zentrum für NaturheilkundeMünchen, den:

�

�

�

�

Frühjahr 2010 (Wochenendausbildung)

Frühjahr 2010 (Abendausbildung)

Herbst 2010 (Wochenendausbildung)

Herbst 2010 (Vormittagsausbildung)

Beginn: ab 24./25.04.2010; jew. Sa./So. 9-17 h, ca. 1 WE/Monat

Beginn: ab 29.04.2010; jew. Do 18.30-21.45 h
+ 3 WE (24./25.07.2010 + 8./9.01. + 5./6.02.2011)

Beginn: ab 13./14.11.2010; jew. Sa./So. 9-17 h, ca. 1 WE/Monat

Beginn: ab 11.11.2010, jew. Do 9-12.30 h
+ 3 WE (22./23.1.+ Juni + Sept. 2011)
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1. Anmeldung

3. Änderungen

Bitte melden Sie sich frühzeitig an, schriftlich, per Fax oder
persönlich. Die Ausbildungsplätze sind sehr begehrt und
schnell ausgebucht.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
bearbeitet.

Aus dem Ausland ist nur eine Überweisung möglich. Vom
Ausland anfallende Bankgebühren sind vom Teilnehmer zu
tragen.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Irrtum
und Preisänderungen bleiben vorbehalten.

Die Ausbildungsgebühren werden von uns per Last-
schrifteinzug von Ihrem Konto abgebucht.

Die Anmeldegebühr ist nach Aufnahmebestätigung, die
Gesamtzahlung/Anzahlung 4 Wo. vor Ausbildungsbeginn,
die monatlichen Zahlungen jeweils am Monatsersten zu
zahlen.

Sie von uns eine
Teilnahme-/Kostenbestätigung sowie, nach Erfüllung der
Voraussetzungen, Ihr ZfN-Abschluss-Zertifikat.

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt, soweit nicht anders
vermerkt, 15 Teilnehmer.

Eventuelle Änderungen, Terminverschiebungen, Kurs-
absagen, auch kurzfristig, sind vorbehalten; sie werden den
Teilnehmern unverzüglich mitgeteilt.

Mit Zugang und Annahme beim ZfN wird Ihre
Anmeldung zum Vertrag, Sie erhalten von uns eine
gegengezeichnete Kopie alsAufnahmebestätigung.

Am Ende der Ausbildung erhalten

ZfN-Schüler (Teilnehmer an einer = Veran-
staltung von mindestens einem Jahr Dauer am

) erhalten für alle weiteren Ausbildungen
und Lehrgänge den ermäßigten Schülerpreis, außerdem
entfällt die Anmeldegebühr. Diese Ermäßigung kann bis ein
Jahr nach Ausbildungsende in Anspruch genommen
werden.

2. Ermäßigungen
Ausbildung

Zentrum für
Naturheilkunde

4. Rücktritt/Storno/Kündigung

5. Urheberschutz

(nur schriftlich oder per Fax)

Ein Rücktritt aus diesem Ausbildungsvertrag ist nur bis zu vier
Wochen vor Studienbeginn möglich. Bei Rücktritt fällt eine
Stornogebühr von € 110,- an.

danach
unter Einhaltung einer 2-monatigen Kündigungsfrist zum Ende
des 1. Semesters.

Semesterende ist für die Ausbildungen, die im Frühjahr
beginnen, der 31.10. (Eingang des Kündigungsschreibens also
bis spätestens 31.08.), für die Ausbildungen, die im Sommer
beginnen, der 31.12. (Eingang des Kündigungsschreibens also
bis spätestens 31.10.), für die Ausbildungen, die im Herbst
beginnen, der 30.04. (Eingang des Kündigungsschreibens also
bis spätestens 28.02.), für Ausbildungen, die im Winter begin-
nen, der 30.05. (Eingang des Kündigungsschreibens also bis
spätestens 31.03.).

Die Anmeldegebühr wird bei Rücktritt oder
Kündigung nicht rückerstattet.

Zu vielen Unterrichtsthemen erhalten Sie unterrichtsbegleitende
Skripte. Für das 2. Ausbildungsjahr sind jedoch 2 Bücher als
Unterrichtsgrundlage für einige Themen erforderlich! Diese
können zu Beginn des 2. Ausbildungsjahres als Sammelbestel-
lung über unser Schulsekretariat erworben werden.

Die Unterrichtsmaterialien (insb. Skripte/Lehrpläne) werden dem
Teilnehmer ausschließlich zur alleinigen und nicht übertragbaren
persönlichen Nutzung überlassen.

Diese sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist
ohne Zustimmung des ZfN bzw. Verfassers unzulässig und
strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen,
Übersetzungen oder Verwendung zu Unterrichtszwecken
außerhalb des ZfN.

Ton- und Bildaufnahmen sind während der Veranstaltungen

Eine ordentliche Kündigung ist nach Beginn der Ausbildung
innerhalb der ersten vier Ausbildungswochen beiderseits mit
einer Frist von einem Monat zum Monatsende möglich,

Das Zentrum für Naturheilkunde erstellt nach bestätigter
Kündigung eine Endabrechnung, wobei die bereits "ver-
brauchten" Monate mit den bereits geleisteten Zahlungen
verrechnet werden. Eine zu viel bezahlte Ausbildungsgebühr
wird zurückerstatte.

Grundausbildung in Psychologie und Psychotherapie
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Anmelde- und Rücktrittsbedingungen für die Grundausbildung in Psychologie u. Psychotherapie
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für die Oktoberprüfung 2010 (schr. am 13.10.2010)

Intensivlehrgang: Prüfungsvorbereitung PsyHP
Termine

plus

plus

Kosten

�

�

�

�

�

Abendkurs

Vormittagskurs

Wochenendkurs

09.06.2010 - 06.10.2010
jeden Mittwoch, jew. 18-21.15h
(außer 11./18./25.08.2010)

So 01.08. + Sa 11.09.2010, 9-17h

mündl. Teil: 20./21.10. und 27./28.10.2010
jeweils Mittwoch/Donnerstag 18.30-21.45h

oder
08.06.2010 - 05.10.2010
jeden Dienstag, jew. 9-12.30h
(außer 10./17./24.08.2010)

Sa. 31.07. + So 12.09.2010, 9-17h

mündl. Teil: 18./19.10. und 25./26.10.2010
jeweils Montag/Dienstag 9-12.30h

oder
05./06.06.2010 + 26./27.06. + 17./18.07 +
07./08.08 + 04./05.09. + 25./26.09.2010
jew. Sa. 9-17, So. 9-15h

mündl. Teil: 16./17.10.2010, Sa./So. 9-17h

Gesamtzahlung: € 1.290,- (Schüler ZfN € 1.200,-) oder
Anzahlung: € 480,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.350,-) bzw.

€ 450,- plus 6x mtl. € 135,- (= € 1.260,-) Schüler ZfN

Schriftliche Generalprobe PsyHP
�

f

Fr. 08.10.2010, 18.30-21h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 30,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 60,-

Kosten

Fälle-Training für die mdl. PsyHP-Prüfung
�

f

Fr. 05.11.2010, 14-21.30h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 70,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 120,-

Kosten

für die Märzprüfung 2011 (schr. am 16.03.2011)

Intensivlehrgang: Prüfungsvorbereitung PsyHP
Termine

plus

plus

Kosten

�

�

�

�

�

Abendkurs

Vormittagskurs

Wochenendkurs

12.11.2010 - 04.03.2011
jeden Freitag jew. 18.00-21.15h
(außer 24./31.12.2010)

So 19.12.2010 u. Sa 19.02.2011, 9-17h

mündl. Teil: 24./25.03. und 31.3./01.04.2011
jew. Do/Fr 18.00-21.15h

oder
09.11.2010 - 01.03.2011
jeden Dienstag, jew. 9-12.30h
(außer 28.12.2010 u. 04.01.2011)

Sa 18.12.2010 u. So 20.02.2011, 9-17h

mündl. Teil: 21./22.03. und 28./29.03.2011
jew. Mo/Di 9-12.30h

oder
06./07.11. + 20./21.11 + 11./12.12.2010 +
08./09.01. + 05./06.02. + 05./06.03.2011
jew. Sa. 9-17, So. 9-15h

mündl. Teil: 19./20.03.2011, Sa./So. 9-17h

Gesamtzahlung: € 1.290,- (Schüler ZfN € 1.200,-) oder
Anzahlung: € 480,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.350,-) bzw.

€ 450,- plus 6x mtl. € 135,- (= € 1.260,-) Schüler ZfN

Schriftliche Generalprobe PsyHP
�

f

Fr. 11.03.2011, 18.30-21h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 30,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 60,-

Kosten

Fälle-Training für die mdl. PsyHP-Prüfung
�

f

Fr. 08.04.2011, 14-21.30h

für Teilnehmer an der Prüfungsvorbereitung € 70,-
ür Teilnehmer von anderen Schulen € 120,-

Kosten

Teil (A) Vorbereitung auf die schriftliche Prüfung
am Zentrum für Naturheilkunde - Reinhold Thoma - Hirtenstraße 26 - 80335 München - Tel.: 089/545 931-0 - Fax: 089/545 931-99

A N M E L D U N G

Prüfungsvorbereitung zum Heilpraktiker für Psychotherapie
(eingeschränkte HP-Erlaubnis)

am Zentrum für Naturheilkunde - Reinhold Thoma - Hirtenstraße 26 - 80335 München - Tel.: 089/545 931-0 - Fax: 089/545 931-99

Beigefügte Anlagen: 1 Passbild tabellarischer Lebenslau mit

Aufstellung psychologisch/psychotherapeutischer Qualifikationen

� �

�

f

Geb. Datum

PLZ/Ort

Beruf
Straße

E-Mail
Vorname

Tel. tags
Name
� �Frau Herr Tel. priv.

Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzten Lehrgänge/Kurse an. Ich erkläre, dass ich in eigener Verantwortung teilnehme,
in körperlicher und psychischer Hinsicht gesund bin und aus evtl. Folgen keine Ansprüche ableite.

Die Lehrgangsgebühren bitte ich, von meinem Konto abzubuchen.
Achtung: bei ausländischem Bankkonto nur Überweisung möglich!

Die Gesamtzahlung/Anzahlung ist 4 Wochen vor Kursbeginn, die monat-
lichen Zahlungen jew. am Monatsersten ab Lehrgangsbeginn zu zahlen.

Meine Bankverbindung liegt dem ZfN bereits vor

BankKonto Nr.

Kto-Inhaber
(falls abweichend)BLZ

Die Anmelde-/Rücktrittsbedingungen (siehe Rückseite) sind Bestandteil dieser Anmeldung. Ich habe diese gelesen und erkläre mich damit
einverstanden. Mit Zugang und Annahme beim ZfN wird diese Anmeldung zum Vertrag und ich erhalte eine gegengezeichnete Kopie als
Aufnahmebestätigung.

Datum Unterschrift

Aufnahme bestätigt:

Zentrum für NaturheilkundeMünchen, den:

V 10.3



Anmelde- und Rücktrittsbedingungen für PsyHP-Intensivlehrgang

Prüfungsvorbereitung - PsyHP

1. Anmeldung

3. Änderungen

Bitte melden Sie sich frühzeitig an, schriftlich, per Fax
oder persönlich. Die Ausbildungsplätze sind sehr be-
gehrt und schnell ausgebucht.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-
gangs bearbeitet.

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt, soweit nicht anders
vermerkt, 12 Teilnehmer.

Eventuelle Änderungen, Terminverschiebungen, Kurs-
absagen, auch kurzfristig, sind vorbehalten; sie werden
den Teilnehmern unverzüglich mitgeteilt.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Irrtum
und Preisänderungen bleiben vorbehalten.

Die Kurs-/Lehrgangsgebühren werden von uns per Last-
schrifteinzug von Ihrem Konto abgebucht.

Aus dem Ausland ist nur eine Überweisung möglich.
Vom Ausland anfallende Bankgebühren sind vom Teil-
nehmer zu tragen.

Die Anmeldegebühr ist nach Aufnahmebestätigung, die
Gesamtzahlung/Anzahlung 4 Wo. vor Lehrgangsbeginn,
die monatlichen Zahlungen jeweils am Monatsersten zu
zahlen.

Sie von uns
eine Teilnahme-/Kostenbestätigung.

Mit Zugang und Annahme beim ZfN
wird Ihre Anmeldung zum Vertrag, Sie erhalten von uns
eine gegengezeichnete Kopie als Aufnahmebestäti-
gung.

Am Ende des Kurses/Lehrgangs erhalten

ZfN-Schüler (Teilnehmer an einer = Ver-
anstaltung von mindestens einem Jahr Dauer am

) erhalten für alle weiteren
Ausbildungen und Lehrgänge den ermäßigten Schüler-
preis, außerdem entfällt die Anmeldegebühr. Diese
Ermäßigung kann bis ein Jahr nach Ausbildungsende in
Anspruch genommen werden.

2. Ermäßigungen
Ausbildung

Zentrum für Naturheilkunde

4. Rücktritt/Storno/Kündigung

5. Urheberschutz

(nur schriftlich oder per Fax)

Bei Rücktritt bis spätestens vier Wochen vor Beginn des
Intensivlehrgangs: Prüfungsvorbereitung PsyHP fällt eine
Stornogebühr von € 110,- an. Danach wird die Hälfte der
Lehrgangsgebühr berechnet.

Ab dem 3. Tag vor Lehrgangsbeginn ist die Lehrgangsgebühr
zu bezahlen. Dies gilt auch bei Nichterschei-

nen oder Kursabbruch.

Aus organisatorischen Gründen
gelten diese Regelungen auch bei unvorhersehbaren Ereig-
nissen und Krankheit.

Für die Generalprobe gelten die Anmelde- u. Rücktritts-
bedingungen unseres aktuellen Gesamtprogramms.

Die Unterrichtsmaterialien (insb. Skripte/Lehrpläne) werden
dem Teilnehmer ausschließlich zur alleinigen und nicht
übertragbaren persönlichen Nutzung überlassen.

Diese sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes
ist ohne Zustimmung des ZfN bzw. Verfassers unzulässig
und strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen,
Übersetzungen oder Verwendung zu Unterrichtszwecken
außerhalb des ZfN.

Ton- und Bildaufnahmen sind während der Veranstaltungen
nicht gestattet.Alle Rechte sind dem ZfN vorbehalten.

in voller Höhe

Auch bei Nichtteilnahme an einem oder mehreren Unter-
richten - ungeachtet der Gründe - ist die Lehrgangsgebühr in
voller Höhe zu zahlen.
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A N M E L D U N G

am Zentrum für Naturheilkunde - Reinhold Thoma - Hirtenstraße 26 - 80335 München - Tel.: 089/545 931-0 - Fax: 089/545 931-99

Methodenfortbildungen, Lehrgänge

Vorname

Name
� �Frau Herr

PLZ/Ort

Geb. Datum

Tel. priv.

E-Mail
Straße

Tel. tags

Beigefügte Anlagen

1 Passbild tabellarischer Lebenslau� f�

Beruf

Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzten Weiterbildungen/Lehrgänge an. Ich erkläre, dass ich in eigener Verantwortung
teilnehme, in körperlicher und psychischer Hinsicht gesund bin und aus evtl. Folgen keine Ansprüche ableite.

Die Lehrgangsgebühren bitte ich, von meinem Konto abzubuchen.
Achtung: bei ausländischem Bankkonto nur Überweisung möglich!

Die Gesamtzahlung/Anzahlung ist 4 Wochen vor Kursbeginn, die monat-
lichen Zahlungen jew. am Monatsersten ab Lehrgangsbeginn zu zahlen.

Meine Bankverbindung liegt dem ZfN bereits vor

BankKonto Nr.

Kto-Inhaber
(falls abweichend)BLZ

Die Anmelde-/Rücktrittsbedingungen (siehe Rückseite) sind Bestandteil dieser Anmeldung. Ich habe diese gelesen und erkläre mich damit
einverstanden. Mit Zugang und Annahme beim ZfN wird diese Anmeldung zum Vertrag und ich erhalte eine gegengezeichnete Kopie als
Aufnahmebestätigung.

Datum Unterschrift

Aufnahme bestätigt:

Zentrum für NaturheilkundeMünchen, den:

Intensivlehrgang zum Entspannungstrainer/-therapeuten

�

�

�

� �

� �

Frühjahr 2010 (Wochenendlehrgang)
08./09. Mai 2010,

Frühjahr 2010 (Abendlehrgang)
27. April 2010

Herbst 2010 (Wochenendlehrgang)
20./21. Nov. 2010,

Beginn: ab jew. Sa./So. 9-17 h (ca. 1x monatl. 1 WE, insgesamt 6 WE mit gesamt 96 Ustd.)
weitere Termine: 19./20.06. + 17./18.07. + 18./19.09. + 09./10.10.+ 06./07.11.2010

Beginn: ab (Ende: 07. Dez. 2010)
jew. Di. 18.30-21.45h, ausgenommen Schulferien (insgesamt 24 Abende mit gesamt 96 Ustd.)

Beginn: ab jew. Sa./So. 9-17 h (ca. 1x monatl. 1 WE, insgesamt 6 WE mit gesamt 96 Ustd.)
weitere Termine: 18./19.12.2010 + 22./23.01. + 26./27.02. + 19./20.03.+ 16./17.04.2011

Anmeldegebühr: € 110,- Anmeldegebühr: entfällt*

Gesamtzahlung: € 1.440,- Gesamtzahlung: € 1.380,-*

Anzahlung: € 590,- plus 6x mtl. € 150,- (= € 1.490,-) Anzahlung: € 560,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.430,-)*

Intensivlehrgang in Katathymem Bilderleben
�

� �

� �

Beginn: jew. Mi. 18.30-21.45 h

Anmeldegebühr: € 110,- plus Anmeldegebühr: entfällt*

Gesamtzahlung: € 1.440,- Gesamtzahlung: € 1.380,-*

Anzahlung: € 590,- plus 6x mtl. € 150,- (= € 1490,-) Anzahlung: € 560,- plus 6x mtl. € 145,- (= € 1.430,-)*

Herbst 2010 (Abendlehrgang)
10. Nov. 2010 (bis Mai 2011), , außer Schulferien (insgesamt 24 Abende mit gesamt 96 Ustd.)

Weiterbildung in Kinder- und Jugendlichen-VT
�

� �

� �

Anmeldegebühr: € 110,- plus Anmeldegebühr: entfällt*

Gesamtzahlung: € 1.840,- Gesamtzahlung: € 1.760,-*

Anzahlung: € 600,- plus 12x mtl. € 110,- (= € 1920,-) Anzahlung: € 580,- plus 12x mtl. € 105,- (= € 1.840,-)*

Frühjahr 2010 (Wochenendausbildung)
Beginn: ab 15./16. Mai 2010, jew. Sa./So. 9-17 h (ca. 1x monatl. 1 WE, insgesamt 11 WE mit gesamt 176 Ustd.)

Gewünschte Ausbildung u. Zahlungsart bitte ankreuzen (* Ermäßigte Gebühr für Schüler, die bereits an einer anderen ZfN-Ausbildung teilnehmen)�
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1.Anmeldung

3. Änderungen

Bitte melden Sie sich frühzeitig an, schriftlich, per Fax oder
persönlich. Die Ausbildungs-/Lehrgangsplätze sind sehr
begehrt und schnell ausgebucht.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
bearbeitet.

Die Ausbildungs-/Lehrgangsgebühren werden von uns per
Lastschrifteinzug von Ihrem Konto abgebucht.

Aus dem Ausland ist nur eine Überweisung möglich. Vom
Ausland anfallende Bankgebühren sind vom Teilnehmer zu
tragen.

Die Anmeldegebühr ist nach Aufnahmebestätigung, die
Gesamtzahlung/Anzahlung 4 Wochen vor Ausbildungs-/
Lehrgangsbeginn, die monatlichen Zahlungen jeweils am
Monatsersten zu zahlen.

Sie von
uns eine Teilnahme-/Kostenbestätigung sowie, nach Er-
füllung der Voraussetzungen, Ihr ZfN-Abschluss-Zertifikat.

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt, soweit nicht anders
vermerkt, 15 Teilnehmer. Eventuelle Änderungen, Termin-
verschiebungen, Kursabsagen, auch kurzfristig, sind
vorbehalten; sie werden den Teilnehmern unverzüglich
mitgeteilt.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Irrtum
und Preisänderungen bleiben vorbehalten.

Mit Zugang und Annahme beim ZfN wird Ihre
Anmeldung zum Vertrag, Sie erhalten von uns eine
gegengezeichnete Kopie alsAufnahmebestätigung.

Am Ende der Ausbildung / des Lehrgangs erhalten

2. Ermäßigungen
ZfN-Schüler (Teilnehmer an einer = Ver-
anstaltung von mindestens einem Jahr Dauer am

) erhalten für alle weiteren
Ausbildungen und Lehrgänge den ermäßigten Schüler-
preis, außerdem entfällt die Anmeldegebühr. Diese
Ermäßigung kann bis ein Jahr nach Ausbildungsende in
Anspruch genommen werden.

Ausbildung

Zentrum für Naturheilkunde

Anmelde- und Rücktrittsbedingungen für die Methodenfortbildungen, Lehrgänge

4. Rücktritt/Storno/Kündigung

5. Urheberschutz

(nur schriftlich oder per Fax)

Ein Rücktritt aus diesem Lehrgangsvertrag ist nur bis vier
Wochen vor Studienbeginn möglich. Bei Rücktritt fällt

Die Unterrichtsmaterialien (insb. Skripte/Lehrpläne) werden
dem Teilnehmer ausschließlich zur alleinigen und nicht
übertragbaren persönlichen Nutzung überlassen.

Diese sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes
ist ohne Zustimmung des ZfN bzw. Verfassers unzulässig
und strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen,
Übersetzungen oder Verwendung zu Unterrichtszwecken
außerhalb des ZfN.

Ton- und Bildaufnahmen sind während der Veranstaltungen
nicht gestattet.Alle Rechte sind dem ZfN vorbehalten.

eine
Stornogebühr von € 110,- an.

Eine weitere Kündigung ist nicht möglich, da während der
laufenden Intensivlehrgänge/Weiterbildungen keine Teil-
nehmer ersatzweise aufgenommen werden können.

Auch bei Nichtteilnahme an einem oder mehreren Unterrich-
ten - ungeachtet der Gründe - ist die Lehrgangsgebühr in
voller Höhe zu zahlen. Aus organisatorischen Gründen
gelten diese Regelungen auch bei unvorhersehbaren
Ereignissen und Krankheit. Die Anmeldegebühr wird bei
Rücktritt oder Kündigung nicht rückerstattet.

Methodenfortbildungen, Lehrgänge
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Philosophie - Psychologie - Psychotherapie

Die Schulräume

befinden sich in unmittelbarer Nähe zum Hauptbahn-
hof, imAtelierhaus des Innenhofes der Hirtenstraße 26,
rundherum abgeschirmt von störendem Verkehrslärm:
Eine kleine, ruhige Oase inmitten Münchens.

Schauen Sie doch einfach mal herein, Sie sind
jederzeit herzlich willkommen!

So finden Sie uns:
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80335 München
Fax: 089/545 931-99
info@zfn.de

Hirtenstraße 26
Tel.: 089/545 931-0

www.zfn.de

�

�

�

Heilpraktikerschule & Fortbildungszentrum
Reinhold Thoma

Zentrum für Naturheilkunde

Bankverbindung:
HypoVereinsbank München

Inland: Kto-Nr. 44 88 99 00 LZ 700 202 70

EU: IBAN (= Kto.): De43 7002 0270 0044 8899 00
Swift (= BLZ): HYVE DE MM XXX
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